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Liebe Leserin, lieber Leser,

die Spanier drangen als erste Europäer 
im 16. Jh. in den südlichen Pazifik vor, im 
18. Jh. folgten die Briten, Niederländer 
und Franzosen. Sie erkundeten den 
Raum aus wissenschaftlichem Interesse 
und brachten die Bilder von weißen, pal-
mengesäumten Sandstränden, türkisblau 
schimmerndem Wasser und einer intak-
ten Natur nach Europa – der Mythos der 
Südsee als Paradies entstand. 

Tahiti, Fidschi, die Cookinseln, Neu-
kaledonien, die Osterinsel und Samoa 
sind nur einige wenige Beispiele für die 
Inseln und Inselgruppen Polynesiens, 
Melanesiens und Mikronesiens, die zur 
südpazifischen Inselwelt gezählt werden. 
Sie erstrecken sich über eine Fläche von 
vielen Millionen Quadratkilometern, für 
uns kaum vorstellbare Distanzen. Auch 
die Einwohnerzahlen sind gering: Oh-
ne Neuseeland leben kaum eine Million 
Menschen in diesem Raum. Das Spiel 
„Inselhüpfen“ im Materialpaket zeigt den 
Lernenden die riesigen Distanzen auf 
und vermittelt ihnen Informationen zu 
ausgewählten Inseln und Inselgruppen. 

Die weit nördlich des Äquators ge-
legenen Hawaii-Inseln sowie Australi-
en werden im engeren Sinne nicht zum 
Südpazifik gezählt. Trotzdem werden sie 
in dieser Ausgabe aufgegriffen, da sie 
eine große Bedeutung im wirtschaftlich 
eher schwachen südpazifischen Raum 
haben. Hawaii beispielsweise ist ein 
wichtiger Dreh- und Angelpunkt für den 
Flugverkehr im Pazifik. Australien weckt 
zudem das Interesse der Schülerinnen 
und Schüler, da viele von ihnen nach der 
Schule im Rahmen von „Work and Tra-
vel“ ein Jahr dort verbringen.

Viel Spaß beim Entdecken des süd-
pazifischen Raums wünscht 

Claudia Imwalle

Das MATERIALPAKET	im	Überblick:
 
▶  Materialheft mit Kopiervorlagen  

auf 46 Seiten
▶  Spielplan „Inselhüpfen“, Frageblatt 

und neun Inselbeschreibungen in 
vierfacher Ausführung

Zusätzliches	Down	load-Material	 
unter www.friedrich-verlag.de
Bitte geben Sie folgenden Code  
in das Suchfeld ein: 
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